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Herren Bezirksliga

TG Schwenningen II : SV Marschalkenzimmern 
Samstag, 29.10.2022, 19:30 Uhr

Mahler macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg der TG Schwenningen II
im Spiel der Herren Bezirksliga gegen den SV Marschalkenzimmern endgültig fest. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel
siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. In toller Verfassung präsentierten sich Schneider / Mahler im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Hentschel / Wagner. Beim folgenden 3:0 gegen Faller / Grözinger fanden Kienzler / Kamleitner von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Seyfried / Müller
dann gegen Grözinger / Osipov. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Harald
Kienzler hatte wenig später gegen Nico Grözinger bei seinem 3:0 keine Probleme. Beim 3:1-Sieg
von Daniel Schneider gegen Darius Faller ging nur Satz 1 verloren. Anschließend ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Jens Mahler
hatte am Nachbartisch gegen Maximilian Wagner bei seinem 3:0 wenig Probleme und bestätigte
damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt
auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. 2:3 hieß es
wiederum am Ende, als Ingo Kamleitner und Stefan Hentschel am Tisch die Schläger kreuzten. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Mit 3:1 gewann Christoph Seyfried gegen Yury Osipov und gab dabei nur einen Satz her.
Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Christian Müller sein Einzel gegen Frank
Grözinger noch mit 11:5, 11:8, 7:11, 6:11, 8:11 im Entscheidungssatz. Was war das für eine
Wendung des Spiels! Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der TG Schwenningen II und
des SV Marschalkenzimmern in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Harald Kienzler wenig
später bei seinem Sieg in drei Sätzen von Darius Faller. Da gab es nichts zu rütteln. Hierbei überließ
Kienzler seinem Kontrahenten lediglich 7 Punkte im gesamten Spiel. Nur einen Satz verlor Daniel
Schneider beim 11:5, 11:8, 9:11, 11:6 gegen Nico Grözinger und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Jens Mahler hatte am Nachbartisch seinen Gegner Stefan Hentschel beim ungefährdeten 3:0
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im
Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist die TG Schwenningen II nun ein Punktekonto von 11:1 Punkten auf,
während der SV Marschalkenzimmern vor dem nächsten Spiel, das am 12.11.2022 gegen den TTC
Sulgen ansteht, 1:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG Schwenningen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den TTC Vöhringen.

 Statistik:
 TG Schwenningen II

Doppel: Schneider / Mahler 0:1, Kienzler / Kamleitner 1:0, Seyfried / Müller 1:0 
Einzel: H. Kienzler 2:0, D. Schneider 2:0, J. Mahler 2:0, I. Kamleitner 0:1, C. Seyfried 1:0, C. Müller 0:
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 SV Marschalkenzimmern

Doppel: Faller / Grözinger 0:1, Hentschel / Wagner 1:0, Grözinger / Osipov 0:1 
Einzel: D. Faller 0:2, N. Grözinger 0:2, S. Hentschel 1:1, M. Wagner 0:1, F. Grözinger 1:0, Y. Osipov
0:1


